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Zusammenfassung: Die Checkliste der Ibisfliegen (Diptera, Athericidae) 
Deutschlands umfasst drei Arten. Eine Bibliografie listet 88 Publikationen 
auf, die faunistische Angaben zu Athericiden aus Deutschland enthalten.
Stichworte: Diptera, Athericidae, Checkliste, Deutschland.

Summary: The checklist of athericid flies (Diptera, Athericidae) of Germany 
includes three species. A bibliography comprises 88 publications containing 
original records of athericids from Germany.
Keywords: Diptera, Athericidae, checklist, Germany.

1. Einleitung
Athericidae (Ibisfliegen) sind mittelgroße Fliegen, das Größenspektrum reicht von 5,5 bis 12 mm 
(Woodley 2017). Die Flügel sind oft gefleckt. Sie sind den Bremsen nicht unähnlich. Die Imagines 
leben teilweise blutsaugend an Wirbeltieren und auch an Wirbellosen (Woodley 2017, Ayres & 
Carles-Tolrá 2021). Die trächtigen Weibchen von Atherix ibis aggregieren zur Eiablage zu kugeli-
gen Haufen von 10 bis zu 1500 Individuen (Möller 2010, Madsen 2012). Die Larven leben räube-
risch und sind in Fließgewässern anzutreffen (Woodley 2017). Die verbreitete Annahme, dass die 
Larven die adulten Weibchen oder sich untereinander auffressen, konnte in Feld- und Laborun-
tersuchungen nicht beobachtet oder bestätigt werden (Madsen 2012, Dziock et al. 1997, Dziock 
et al. 2001).
Ursprünglich wurden die Ibisfliegen den Schnepfenfliegen (Rhagionidae) zugeordnet (z. B. 
Lindner 1925, Szilády 1932). Doch Stuckenberg (1973) erklärte sie zu einer eigenen Familie, die 
den Rhagionidae weniger nahe verwandt ist als den Tabanidae und mit diesen zusammen die 
Überfamilie Tabanoidea innerhalb der Gruppe der niederen Fliegen mit pulvilliformem Empodium 
bildet. Weltweit sind aktuell 12 Gattungen und 133 Arten in den zwei Unterfamilien Dasyommati-
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nae und Athericinae bekannt (Pape et al. 2011, Stuckenberg 1973). In Europa wurden 2 Gattun-
gen und 12 Arten nachgewiesen (Majer 1988).
Die erste Meldung einer Ibisfliege aus Deutschland ist bei Fabricius (1781) zu finden. Er 
beschreibt Atherix flavipes unter dem Namen Rhagio flavipes mit der Fundangabe „Habitat in 
Germania. Dom. de Hattorf“. Der Zusatz „Dom. de Hattorf“ ist vermutlich die lateinische Überset-
zung des Sammlernamens „Herr von Hattorf“. Szilády (1932) erwähnt vier Ibisfliegen mit den 
Fundorten „Wedel“ und „Eberswalde“ (Atrichops crassipes), „überall gemein“ (Atherix marginata), 
„überall vorkommend“ (Atherix ibis) und „sehr wahrscheinlich […] auch in Süddeutschland zu 
Hause“ (Atherix aurichalcea). Die jüngste Checkliste der Ibisfliegen für ganz Deutschland in den 
heutigen Grenzen wurde von Barkemeyer (1999) erstellt. Regionale Checklisten für Ibisfliegen 
wurden für Bayern (Schacht 1994, Schacht 2005), Bremen (Stuke 2008), Niedersachsen (Stuke 
2008), Sachsen (Kraus et al. 2021) und Sachsen-Anhalt (Jentzsch & Kleinsteuber 2012) veröf-
fentlicht.

2. Methoden
Die Gattungs- und Artbestimmung der in Deutschland vorkommenden Imagines ist in Zeegers & 
Schulten (2022) dargestellt. Die Nomenklatur folgt Majer (1988). Die Bibliografie basiert auf den 
Literatursammlungen des Autors, auf der Literatursammlung von Matthias Jentzsch, sowie einer 
Internetrecherche vor allem auf zobodat.at.

3. Ergebnisse
Aktuell liegen in 88 Publikationen Nachweise von drei Arten Ibisfliegen aus Deutschland vor 
(Anhang 1 und 2).

Für Deutschland publizierte Arten, die nicht in die Checkliste übernommen werden
Zwei valide Arten sind für Deutschland gemeldet worden und werden nicht in die Checkliste über-
nommen:
• Atherix flavipes (Fabricius, 1781): Barkemeyer (1999) übernimmt die von Fabricius (1781) aus 

Deutschland beschriebene Art in die deutsche Checkliste. Weitere Nachweise sind aus 
Deutschland nicht bekannt geworden. Bereits Meigen (1820) weist darauf hin, dass ihm die 
Art unbekannt ist, und auch Majer (1988) hält den Status der Art für fragwürdig. Daher wird 
die Art nicht in die deutsche Checkliste übernommen.

• Atherix ignota Szilády, 1934: Szilády (1934) beschreibt die Art mit Vorkommen in Mitteleuropa, 
allerdings nicht explizit in Deutschland. Barkemeyer (1999) führt A. ignota für Deutschland 
auf. Außer diesen beiden Erwähnungen liegen keine Nachweise vor. Szilády (1934) grenzt die 
Art aufgrund der Färbung des Randmals und des Abdomens von Atherix ibis ab. Dies ist nach 
Rozkošný & Spitzer (1965) aufgrund der hohen Variabilität der Färbung dieser beiden Merk-
male unberechtigt, die diese nur für eine Varietät von Atherix ibis halten. Da sich außer fragli-
chen Hinweisen in der Literatur keine Nachweise dieser Art für Deutschland finden und der 
Artstatus fragwürdig ist, wird diese Art nicht in die Checkliste aufgenommen.

Außer diesen zwei Streichungen entspricht die hier vorgelegte Checkliste derjenigen von Barke-
meyer (1999). 
Nach derzeitigem Kenntnisstand ist das Artinventar der Ibisfliegen Deutschlands vollständig 
erfasst. Es ist aber nicht auszuschließen, dass sich bisher nur in Südeuropa nachgewiesene 
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Arten, wie Atherix apfelbecki Strobl, 1902, Atherix dalmatica Szilády, 1934 oder Atherix vicina
Szilády, 1943 auch nach Deutschland ausbreiten.

4. Danksagung
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Anhang 1: Liste der aus Deutschland nachgewiesenen Ibisfliegen (Athericidae) mit den 
aus Deutschland publizierten Synonymen sowie einer Quellenangabe.

Die Ergänzung vidit (lat., hat gesehen) kennzeichnet Arten, für die dem Autor Material aus 
Deutschland vorlag. Die Zitate sind in Anhang 2 aufgeführt.

Athericidae Stuckenberg, 1973

Atherix Meigen, 1803
ibis (Fabricius, 1798)  Loew (1857), vidit
= maculatus Meigen, 1804
= femoralis Loew, 1869
= ignota Szilády, 1934

marginata (Fabricius, 1781) Kittel (1872), vidit

Atrichops Verral, 1909
crassipes (Meigen, 1820) Gundermann (1919)
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geographisches Handbuch. Zweiter Teil: Biogeographie, Erstes Buch: Pflanzen- und Tier-
verbreitung: vi + 379 S.; Jena: Verlag von Gustav Fischer. 

Reusch, H., Siebert, M. & Klima, M. (1998): Larven von Schnepfenfliegen (Diptera: Athericidae) 
in Fließgewässern der Lüneburger Heide und angrenzender Regionen im Niedersächsi-
schen Tiefland. – Jahrbuch des naturwissenschaftlichen Vereins für das Fürstentum Lüne-
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